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BMW 225e xDrive Active Tourer

180kW/245 PS, Alpinweiß uni, 17“ LMR Sternspeiche 875, Steptronic Getriebe mit Doppelkupplung, Stoff Anthrazit, Driving  
Assistant, Parking Assistant, Widescreen Display, Komfortzugang, Innen-und Außenspiegelpaket, Innenspiegel autom. 
abblendend, Rückfahrkamera, Klimaautomatik, Navigationssystem, Sitzheizung vorne, Instrumententafel Luxury, Adaptiver  
LED-Scheinwerfer u.v.m.
Barpreis (4.500,00 EUR Umweltbonus***  können zusätzlich geltend gemacht werden) 41.620,00 EUR

Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH*
Fahrzeugpreis 49.620,00EUR Anzahlung 4.500,00 EUR
Laufleistung p.a. 10.000 km (entspricht der Höhe der staatlichen Förderungen***)
Laufzeit  48 Monate Sollzinssatz gebunden p.a.** 3,92 %
zzgl. Zielrate (48. Rate)  19.480,00 EUR Effektiver Jahreszins  3,99 %
Nettodarlehensbetrag  36.334,25 EUR 
Darlehensgesamtbetrag 40.583,00 EUR 47 mtl. Finanzierungsraten à 449,00 EUR
Angebot zzgl. Überführungskosten 920,00 EUR

Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert noch WLTP 0,60 l/100 km. Stromverbrauch gewichtet kombiniert noch WLTP 14,30 
kWh/100 km. Elektrische Reichweite noch WLTP (EAER) 91,00 km. C02 Emissionen gewichtet kombiniert noch WLTP 15,00 g/km
*  Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. Stand 10/2022. 
**  gebunden für die gesamte Laufzeit. 
 Alle Preise inkl. MwSt.; Angebot gültig bei Zulassung bis zum 31.12.2022. Fehler, Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 
 Nur solange der Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
*** Dieses Angebot beinhaltet den aktuellen BAFA-Kundenanteil sowie die Innovationsprämie, in voller Höhe als Anzahlung, welche bei Übernahme des 
 Fahrzeuges vom Finanzierungsnehmer in Vorleistung zu entrichten ist. Diese wird nach Zulassung und Beantragung durch den Finanzierungsnehmer, 
 vorbehaltlich der Entscheidung durch das BAFA, an diesen ausgezahlt.
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Es lebe der 
Sport!
10 000 Schritte sollte man am Tag gehen, 
um die eigene körperliche Fitness zu ver-
bessern. Aber manchen Menschen ist das 
eben nicht genug. Ihnen liegt der Sport im 
Blut. Und das ganz wortwörtlich, denn 
durch Sport wird die Muskulatur besser 
durchblutet, sie werden gestärkt. Auch 
Sehnen, Knochen, Gelenke und Bänder pro-
fitieren davon. Wer Sport treibt, verringert 
sein persönliches Risiko für Arterienverkal-
kung und einen späteren Herzinfarkt. Blut-
druck, Blutzucker und Blutwerte werden 
im gesunden Gleichgewicht gehalten. Und 
er macht glücklich und ausgeglichen: Man 
kann sich besser konzentrieren und Glücks-
hormone wie Dopamin, Serotonin und 
Endorphin werden ausgeschüttet.

Für diese Ausgabe hat sich die LEOAKTIV 
Redaktion mit einigen dieser Sportsfreunde 
unterhalten: Lisa Hartmann ist 400-Me-
ter-Hürdenläuferin und meistert auch noch 
ihr Lehramtsstudium. Lisa Lang ist Co-
Trainerin beim Frauenteam des VfB Stutt-
gart und mit Leidenschaft für den Sport im 
Einsatz. Einsatz zeigt auch der Profisport-
ler Janosch Kowalczyk: Der Ultratrail-Läu-
fer läuft im Training bis zu 20 Kilometer 
– bei einem Rennen mindestens 100. 
Noch ein Fußball-Begeisterter ist Marcus 
Mann, Sportdirektor beim Fußball-Zweit-
ligisten Hannover 96. Mit gerade einmal 

20 Jahren hat der Jonglier-Künstler 
Aaron Berliner schon zwei Weltre-

korde eingefahren. Der Absolvent 
der Staatlichen Artistenschule 

Berlin will jetzt die Bühnen 
erobern. Auch erst 20 Jahre 

alt und schon erfolgreich 
ist Luca Bolay: Er steht im 

Profikader von Zweiligist 
Karlsruher SC – und 
hofft auf seine Chan-
ce. Einer, der im Sport 

Farbe bekennen darf, ist Lars Erbst: Er ist 
Schiedsrichter in der dritten Fußball-Liga 
und kommt aus Gerlingen.

Viel Spaß beim Lesen!
Stefanie Schindele, Redakteurin

LEOAKTIV 
ONLINE LESEN
QR-Code scannen & 
die aktuelle Ausgabe 
unterwegs lesen!
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Die Zehen drücken sich in den Bo-
den, stellen sich auf und wip-
pen vor und zurück. Der Nacken 

beugt sich nach hinten. Finger pulsieren 
im Takt, Hände fliegen. Und dann bah-
nen sich sieben Bälle ihren Weg durch die 
Luft, halten am höchsten Punkt kurz inne 
und fallen dann zurück in seine Hände. 
Dann schickt er sie wieder los – manch-
mal rieseln zwei gleichzeitig hinunter, 
während die anderen in der Luft sind. Als 
würde man einem Wasserspiel mit Fontä-
nen zuschauen. Ein anderes Mal kickt er 
einen Ball mit seinem Fuß zurück auf Kurs 
– und weiter geht das Schauspiel. 

Aaron Berliner ist 20 Jahre alt – und darf 
sich seit diesem Jahr „staatlich geprüf-
ter Artist“ nennen. Der junge Mann aus 
Weil der Stadt ist einer von elf erfolgrei-
chen Absolventen der Staatlichen Artis-
tenschule Berlin. Und wer sich das jetzt 
fragen sollte: Berliner war schon immer 
sein Nachname. Drei Jahre lang hat er in 
der Hauptstadt unermüdlich trainiert, 
an sich und seiner Technik gearbeitet. 
Mit 25 bis 30 Trainingsstunden pro 
Woche „waren die Tage sehr lang. Aber 
es hat sich gelohnt“. Zu seinem Arbeits-

werkzeug gehören unzählige Jonglier-
bälle. Einer wiegt zwischen 85 und 150 
Gramm. „In meinem aktuellen Solo-Act 
verwende ich weiße und blaue Bälle. 
Das verleiht dem Stück einen anderen 
Charakter und das Publikum kann die 
Bälle besser verfolgen.“ Bei dem Tempo, 
das der Künstler an den Tag legt, ist das 
eine gute Idee. 
Ü b e r h a u p t 
steckt Berli-
ner viel Krea-
t iv it ät  u nd 
Hi nterg r u nd 
in seine Stü-
cke. „Das geht 
über die bloße 
D a r s t e l l u n g 
v o n  Tr i c k s 
hinaus: Jong-
lieren ist eine 
K u n s t f o r m 
mit narrativem Charakter, schließt mo-
dernen Tanz, Musik, Performance-Kunst 
und das Experimentieren mit Formen 
und Farben ein.“ Er wolle die Menschen 
mitreißen und für die Zeit seines Auf-
tritts in eine andere Welt entführen. Das 
gelingt ihm. 

Mittlerweile ist Aaron Berliner als selbst-
ständiger Artist tätig, hat eine eigene 
Homepage, über die man ihn auch privat 
für besondere Veranstaltungen anfragen 
kann. Gala-Abende, Show-Produktionen 
mit Kompanien in Varietés und Thea-
tern gehören jetzt zu seinem Berufsall-
tag. „Das ist mein absoluter Traum und 

der Weg nach 
oben ist span-
nend.“ Denn 
d i e  e i ge n e 
Technik im-
mer weiter 
z u ver b e s-
sern, Neues 
zu lernen und 
mit anderen 
K ü n s t l e r n 
z u s a m m e n 
zu arbeiten – 
„Das macht 

mir Freude. Und die möchte ich gerne bei 
meinen Auftritten weitergeben.“

Dass er mit dem Zirkus durchbrennen 
will, wusste Aaron Berliner schon, be-
vor er in die Schule ging. „Meine ältere 
Schwester hat damals bei einem Zir-

Weltmeister der Bälle
KÜNSTLER AARON BERLINER STELLT WELTREKORDE AUF

»JONGLIEREN IST EINE 
KUNST F  ORM MIT NARRATIVEM 

CHARAKTER, SCHLIESST 
MODERNEN TANZ, MUSIK, 

PERFORMANCE-KUNST UND 
DAS EXPERIMENTIEREN MIT 
FORMEN UND FARBEN EIN.«

Aaron Berliner
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kus-Projekt das Jonglieren gelernt und 
ich hab‘ es dann einfach auch versucht.“ 
Nachdem er jahrelang mit diversen Trai-
nern unter anderem die korrekte Schul-
terhaltung, den idealen Beugewinkel der 
Knie und das Werfen und Fangen unzäh-
liger Bälle verinnerlicht hatte, bewarb er 
sich nach seinem Realschulabschluss an 
der Staatlichen Artistenschule Berlin. 
„Mit einem Video und einem Lebenslauf 
kam ich immer eine Bewerbungsrunde 
weiter und am 
Ende war die Auf-
nahmeprüfung.“ 
Die ist – offen-
sichtlich – recht 
erfolgreich für ihn 
gelaufen. „Mei-
ne Familie hat 
mich wahnsinnig 
unterstützt und 
meinen Traum mit mir geträumt. Mit 16 
bin ich also allein in die Hauptstadt ge-
zogen – habe dann aber eine tolle WG 
gefunden.“ Dramaturgie, Krafttraining, 
Modern Dance, Schauspiel und natürlich 
Jonglage gehörten unter anderem zu sei-
ner Ausbildung. Ebenso intensives Ein-
zeltraining, um die individuellen Stärken 
zu fördern. 

Wie schnell kann man Jonglieren lernen? 
„Das werde ich oft von Leuten gefragt, 
die ich neu kennenlerne“, sagt Berliner 
und lacht. „Das Standard-Muster mit drei 
Bällen kann man in einer halben Stunde 
lernen.“ Alles, was darüber hinaus geht, 
braucht Zeit, eine enorme Begeisterung 
für Jonglage, ein hohes Maß an Ehrgeiz, 
jahrelange Motivation und Feinmotorik. 
„Der ganze Körper und auch der Kopf 
müssen aufeinander eingespielt sein. 
Jonglieren ist ein Hochleistungssport. 
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Der junge Aaron Berliner aus Weil 
der Stadt ist einer von elf erfolg

reichen Absolventen der Staatlichen 
Artistenschule Berlin

Augen, Arme und Beine müssen eine Ver-
bindung eingehen. Wenn ich den Ball in 
die Höhe werfe, muss ich genau wissen, 
wann die andere Hand ihn wieder fängt, 
und muss mein Gewicht über die Füße 
balancieren.“

Zwei Weltrekorde hat er mit gerade ein-
mal 20 Jahren schon eingefahren: In der 
Triplex- und in der Duplex-Jonglage mit 
sieben Bällen. Bei einem Triplex werden 
jeweils im Wechsel drei Bälle in die Luft 
geworfen. Einer der Bälle wandert dann 
in die andere Hand, während die ande-

ren beiden Bälle wieder in die Hand zu-
rückfallen, die zuvor alle drei Bälle ge-
worfen hat. 

Seinen ersten „7-Ball-Triplex-Weltre-
kord“ stellte er im Januar 2021 auf: Elf 
Minuten und 41 Sekunden hielt er die 
Bälle in der Luft in Bewegung. Am Jah-
resende im Dezember kam ein weiterer 
Weltrekord in der „7-Ball-Duplex-Jong-
lage“ hinzu: 1 Minute und 12 Sekun-
den. Und wer weiß, wann er den nächs-
ten Weltrekord knackt.  Mehr unter  
www.aaronberliner.com

»DER GANZE KÖRPER UND 
AUCH DER KOPF MÜSSEN 
AUFEINANDER EINGESPIELT 
SEIN. JONGLIEREN IST EIN 
HOCHLEISTUNGSSPORT.«
Aaron Berliner

nb
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Lisa Lang brennt für den Sport
MANAGERIN & TRAINERIN BEIM VFB STUTTGART

Im Präsidium und auf dem Fußballplatz: 
Die Gerlingerin Lisa Lang arbeitet bei 
dem Stuttgarter Traditionsverein als 

Managerin und Fußballtrainerin.

Für Lisa Lang konnte es keinen anderen 
Verein geben. Als Kind der Region – in 
Stuttgart geboren, in einer schwäbischen 
Familie in Gerlingen aufgewachsen – konn-
te sie nur zur Anhängerin des VfB Stuttgart 
werden. Schon als Kind ging sie mit ihrem 
Vater ins Stadion, später (und bis heute) 
auch regelmäßig mit Freunden. „Der VfB 
war schon immer mein Verein“, sagt Lang. 
Als der Fußball-Bundesligist 2007 Deut-
scher Meister wurde, war es um Lang end-
gültig geschehen: Sie war begeistert und 
nun ein Fan, der sich mit Haut und Haaren 
dem eigenen Verein verschrieb. Und Ma-
rio Gomez und Christian Gentner sind seit 
dieser Zeit zwei ihrer Lieblingsspieler. 

Bald arbeitet Lang mit Gentner beruflich 
zusammen. Der tritt im Januar seine Stelle 
als Leiter der VfB-Lizenzspielerabteilung 
an, in einem Verein, in dem Lang seit April 
als Vereinsmanagerin arbeitet. Sie ist im 
Präsidium um Chef Claus Vogt die „helfen-
de Hand“ mit vielen Aufgaben. Sie organi-
siert die jährliche Mitgliederversammlung 
mit, versorgt den Vereinsbeirat mit Infor-
mationen und koordiniert Sitzungen ver-
schiedener Gre-
mien. Sie managt 
auch alle anderen 
Vereinsabteilun-
gen neben dem 
Fußball, führt 
Budgetgespräche, 
organisiert und 
bereitet die Ver-
pflichtung von Athleten vor und betreibt 
Öffentlichkeitsarbeit. Lang kümmert sich 
seit Sommer 2021 auch um alle Belange 
des VfB-Frauenfußballs. In diesem Jahr 
sprang die Gerlingerin für drei Wochen 
als Cheftrainerin der 1. VfB-Frauenmann-
schaft ein, bis Heiko Gerber nachverpflich-
tet werden konnte. Jetzt ist sie dessen Co-
Trainerin. 

Lang studierte Betriebswirtschaft mit 
Schwerpunkt Marketing, arbeitete dann 

fünf Jahre lang bei einer Unternehmens-
beratung in Leonberg. Berufsbegleitend 
studierte sie an der VfB-Akademie – ein 
Engagement, das ihr den Weg zu dem 
schwäbischen Traditionsverein mit mehr 
als 75 000 Mitgliedern ebnete. Lang 
schrieb ihre Abschlussarbeit über den Auf-
bau der neuen VfB-Mädchen- und Frauen-
fußballabteilung, schloss den Studiengang 
dann mit dem sogenannten VfB-Master ab. 
„Das war der Türöffner, um relevante Per-
sonen im Verein kennenzulernen und auf 
mich aufmerksam zu machen“, erinnert 
sich Lang. Sie bewarb sich auf die ausge-
schriebene Stelle als Vereinsmanagerin – 
und wurde genommen. 

Damit hat die 29-Jährige sowohl ihren 
Herzensverein als auch ihren Lieblings-
sport zu ihrem Beruf gemacht. „Die Lei-
denschaft für den Fußball begleitet mich 
durch mein gesamtes Leben“, erzählt Lang.  
Zwar machte sie jahrelang gern und gut 
auch Leichtathletik, erst bei der LG Glems 

in Gerlingen, später beim TSV Eltingen, sie 
holte im Vierkampf sogar den württem-
bergischen Meistertitel. „Irgendwann aber 
blieb keine Zeit mehr für zwei Sportarten, 
und ich entschied mich für den Fußball.“

Ihre Karriere in diesem Sport führte stetig 
nach oben – über die Anfänge als Jugend-
spielerin bei der KSG Gerlingen, beim FC 
Gehenbühl und TSV Münchingen bis zur 
Stürmerin in der 2. Fußball-Bundesliga 
beim FV Löchgau. Mit ihrem Team aus dem 
Norden des Landkreises Ludwigsburg trat 
sie sogar im DFB-Pokal an, „das war ein 
sehr besonderer Moment für mich“. Zuletzt 
war Lang drei Jahre lang Spielertrainerin 
bei den Münchinger Verbandsliga-Frauen, 
außerdem ist sie im Trainerstab des Würt-
tembergischen Fußballverbands aktiv. 
Viel Arbeit, aber mit passender Motivation 
zu bewältigen. Denn wie sagt VfB-Präsi-
dent Vogt auf der Vereinshomepage über 
seine Mitarbeiterin: „Lisa Lang brennt für 
den Sport.“ 
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»DIE LEIDENSCHAFT 
FÜR DEN FUSSBALL 

BEGLEITET MICH DURCH 
MEIN GESAMTES LEBEN.«

Lisa Lang, CoTrainerin

Wolf-Dieter Retzbach
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Die Nacht wird lang. Und sie wird 
kalt. Der Schein der Stirnlam-
pe flackert über Wurzeln, Steine, 

Erde, Schlamm, Wiesen – der Atem geht 
stetig. Genau wie seine Beine. Am Ende 
seines Weges wird er über 100 Kilometer 
zurückgelegt haben. Er und einige hun-
dert andere Sportler, die an diesem Ultra-
marathon teilnehmen. Janosch Kowalczyk 
ist Ultratrail-Profi und läuft über sein 
eigenes Limit hinaus. 

Wo für die meisten die Schmerzgren-
ze beim Joggen erreicht ist, beginnt der 
32-Jährige sich warm zu laufen. An einem 
Trainingstag läuft der Profi-Sportler zwi-
schen 15 und 20 Kilometer. Am liebsten 
in Stuttgart, wo er auch 
wohnt. „Die Kessel-
Lage mit den Höhen-
metern und dem Wald 
bietet ideale Trainings-
bedingungen, vor allem, 
wenn ich Bergauf-Intervalle laufe.“ Noch 
vor drei Jahren hätte er sein Lauftraining 
auf die Abendstunden oder aufs Wochen-
ende verschieben müssen: Als Software-
Ingenieur jonglierte er Beruf und Hobby. 
Bei der Trailrunning-WM 2017 und 2018 
schnitt Kowalczyk als bester Deutscher ab. 
„Wann wirst du endlich Profi?“ Die Frage 
einer Freundin brachte ihn zum Nach-
denken. „Ja, wann? Und warum eigentlich 
nicht?“, dachte sich der 32-Jährige, kün-
digte Ende 2019 seinen Job und ist jetzt 
bei Adidas Terrex unter Vertrag. „Ich wollte 
keine Kompromisse mehr eingehen. Pro-
fi-Sport bedeutet für mich: ganz oder gar 
nicht.“ Und er ging voll aufs Ganze. Doch 
dann kam die Pandemie: „Im März 2020 
habe ich noch viel trainiert. Aber dann 
wurden nach und nach alle Rennen abge-
sagt.“ Festanstellung gekündigt, der neue 
Beruf ausgebremst.

Aber mit Optimismus und der richtigen 
Einstellung trainierte der Athlet weiter, ge-
wöhnte seinen Körper Schritt für Schritt 
an immer größere Belastungen und Dis-
tanzen. „Außer dem Lauftraining mache 
ich Krafttraining, Stabilisations-Training, 
fahre Rad und mache Yoga.“ Auch Physio-
therapie gehört dazu. Würde er ständig 
und jeden Tag laufen, „wäre das eine ext-

reme Belastung für die Knie. Also ist Ab-
wechslung für den Körper wichtig“. Eben-
so wichtig für den Körper ist bei so einem 
Hochleistungssport Essen und Trinken. 
„Ich esse unfassbar gerne!“ Das Thema sei 
im Laufsport auch bei Männern etwas hei-
kel. „Zum Mittagessen gibt es bei mir zwar 
keinen Schokokuchen, aber es ist aus-
gewogen und gesund. Kalorien zähle ich 
nicht, ich achte nur darauf, dass mir meine 
Mahlzeiten genügend Nährstoffe liefern. 
Am Ende verbrenne ich sowieso alles“, 
sagt er und lacht. Ein Verbrennungsmotor 
aus Fleisch, Blut und Muskeln. Für diese 
langen Distanzen brauche man genügend 
Reserven. „Sportler, die sehr dünn sind, 
steigen bei Läufen mit kalten Nächten oft 

aus, weil der Körper 
irgendwann bremst.“ 
Hier komme ihm sein 
gelernter Beruf als 
Software-Ingenieur 
sehr gelegen: „Ich lege 

mir Ernährungstabellen an, damit ich für 
die Rennen weiß, wann ich wie viel trin-
ken und essen muss, um mein Energie-
level oben zu halten.“ Das kann ein flüs-
siges Gel zum Trinken sein, eine Kartoffel 
auf die Hand oder ein Snickers. „Man isst 
dann aber nicht aus Lust, sondern weil der 
Ofen ja immer weiter anfeuern muss.“ Da-
mit er immer gut versorgt ist, reist seine 
Freundin Miriam zu all seinen Rennen 
mit. Sie steht nicht nur in seinem Beruf zu 

»Jedes Rennen zählt.«
JANOSCH KOWALCZYK LÄUFT BEI RENNEN ÜBER 100 KILOMETER
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100 Prozent hinter ihm, sondern auch an 
jedem „Boxen-Stopp“, den die Läufer ein-
legen, um Energie zu tanken. Sie hat auch 
die Excel-Tabelle dabei sowie ein Notfall-
Set mit Blasenpflastern, Vaseline, Cola 
oder Gummibärchen. 

Was denkt man, wenn man bis zu 17 
Stunden allein mit sich und seinen Ge-
danken läuft? „Ich sinniere nicht über 
Weltpolitik. Es ist eher ein Plan, den ich 
im Kopf abarbeite, immer mit Blick auf 
die Uhr, wann es wieder Zeit für ein paar 
Kalorien oder eine Salztablette wäre.“ Der 
Kopf müsse mitmachen, mit dem Wetter, 
der Kälte und dem Druck umgehen, den 
sich Kowalczyk selbst mache. „Jedes Ren-
nen zählt.“ Für ihn und auch seinen Spon-
sor. „Ich will immer weiter hoch, wie eine 
Pyramide. Und dann sehen, wie weit ich 
noch komme.“ Seinen Streckenrekord fuhr 
er dieses Jahr beim „Mozart 100 by UTMB“ 
in Salzburg ein. 4250 Höhenmeter bewäl-
tigte er in neun Stunden und 36 Minuten 
und legte dabei 105 Kilometer zurück. 
Seine Rennen führen ihn in die verschie-
densten Ecken der Welt. „Aber am besten 
schlafe ich in meinem eigenen Bett. Für 
mich ist das eigene Zuhause eine Energie-
quelle.“ Ultralauf, so beschreibt es Janosch 
Kowalczyk, „ist das ganze Leben in einem 
einzigen Tag. Man erlebt Sonne und Regen, 
Hitze und Kälte, Tiefs und Hochs, Freude 
und Leid, Dunkelheit und Licht.“

»ICH WILL IMMER
 WEITER HOCH.«

Janosch Kowalczyk, Extremsportler

nb
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Spielzeit 2022/23

„Die Kehrseite 
der Medaille“

„Udo Jürgens“

„Der Brandner 
Kaspar kehrt zurück“

„Drei Männer
und ein Baby““

„Der Mönch mit 
der Klatsche“

Komödie von 
Florian Zeller

Eine Hommage
an sein Leben und 
seine größten Hits

Schauspiel von 
Wolfgang Maria Bauer

Komödie nach dem Kino -
Hit von Coline Serreau

Eine Krimi-Komödie – 
frei nach Edgar Wallace
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DU KANNST

RUTESHEIM Dieselstraße 11
DITZINGEN Dieselstraße 18
www.hagebau-bolay.de

In unseren hagebaumärkten 
fi ndest du viele Artikel, die dir 

helfen, einfach Energie zu sparen. 
Komm jetzt gleich vorbei!

HABEN SIE EINEN 
VERANSTALTUNGSTIPP FÜR UNS?
Gerne per E-Mail an Freizeit-Tipp@LEOAKTIV.de
Redaktionsschluss ist Freitag, 11. November 2022



Es ist ein Donnerstagabend in der 
Länderspielpause. Hannover 96 
hat ein Testspiel gegen Bundesli-

gist Werder Bremen 2:0 gewonnen. Für 
Hannovers Sportdirektor Marcus Mann 
geht es danach in die Heimat: Der frühere 
Fußballprofi kommt aus Rutesheim, seine 
Familie lebt noch immer dort. 

Marcus Mann hat bereits während sei-
ner Profilaufbahn (u.a. Karlsruher SC, 
Stuttgarter Kickers und 1. FC Saarbrü-
cken) seine Karriere danach vorbereitet. 
„Ich habe schon während meiner Zeit als 
Spieler immer etwas über den Tellerrand 
hinausgeschaut“, sagt er. Noch während 
seiner letzten Station bei der U23 der 
TSG 1899 Hoffenheim absolvierte er die 
erforderlichen Studiengänge – bis eines 
Tages der Anruf von Dieter Ferner, dem 
Vize-Präsidenten des 1. FC Saarbrücken, 
die Initialzündung für seine weitere Kar-
riere war. „Er hatte sich an mich erinnert, 
was ich bis heute sehr zu schätzen weiß“, 
sagt Mann. Er wurde in einer relativ un-
ruhigen Phase im Klub als Sportdirektor 
installiert und sollte die Mission „3. Liga“ 
zum Erfolg führen. In dieser Zeit machte 
er sich nicht nur Freunde, als er den lang-
jährigen Trainer Dirk Lottner austausch-
te. „Er hat einen guten Job gemacht. 
Trotzdem war ich zu der Überzeugung 
gelangt, handeln zu müssen, und habe 
mich für den Trainerwechsel entschie-
den“, beschreibt er die damalige Situa-
tion. Wohlgemerkt: Saarbrücken war zu 
diesem Zeitpunkt Tabellenführer der Re-
gionalliga und 
sorgte im DFB-
Pokal für Furo-
re. „Das stieß 
bei einigen auf 
U n v e r s t ä n d -
nis und hatte 
auch nichts mit der Person Dirk Lottner 
zu tun“, bekräftigt er. Mittlerweile hat er 
Lottner als U19-Trainer zu Hannover 96 
gelotst. Diese Situationen und Entschei-
dungen gehören eben zu diesem schnell-
lebigen Geschäft. „Wenn man das Gefühl 
hat, vom Weg abzukommen, muss man 
neue Reizpunkte setzen“, ergänzt Marcus 
Mann. Sogar in der bundesweiten Presse 
sorgte die Entlassung für Aufregung. 

Nach seiner Station als Leiter des Nach-
wuchszentrums der TSG 1899 Hoffen-
heim führte ihn der Weg 2021 schließlich 
zu Hannover 96. Ein „gefühlter Bundes-
ligist“, wie er selbst sagt. „Hannover 96 
hat eine lange Tradition in der Bundes-
liga. Bei den Voraussetzungen und dieser 
Infrastruktur muss das Ziel sein, irgend-
wann die Rückkehr in die Bundesliga zu 
schaffen“, unterstreicht er. Nach schwie-
rigen Jahren in der 2. Bundesliga soll der 
Aufstieg in den nächsten Jahren realisiert 
werden – oder doch schon früher? „Wir 
wissen, wo wir herkommen“, beschwich-
tigt Mann, „am Ende dieser Saison wollen 
wir einen einstelligen Tabellenplatz er-

reichen.“ Nach 
einem holpri-
gen Start mit 
drei sieglosen 
Spielen sind die 
96er wieder in 
der Spur und 

aktuell im oberen Tabellendrittel. „Wir 
wissen die Situation schon einzuschät-
zen, aber ich werde die Mannschaft auch 
nicht bremsen“, sagt er augenzwinkernd. 
Klar, in dieser 2. Bundesliga geht es eng 
zu. „Jedes Spiel ist ein 50:50-Spiel. Der 
HSV ist sicher Topfavorit, dahinter sind 
viele Mannschaften auf Augenhöhe“, so 
Marcus Mann. Unter anderem eben Han-
nover 96. „Wir versuchen es realistisch 

anzugehen und sind überzeugt von der 
eigenen Stärke.“ Mit Trainer Stefan Leitl, 
der seine erste Saison mit Hannover 96 
bestreitet, sowie den 12 Neuzugängen 
legte Hannover eine sehr gute Vorberei-
tung hin. Bis zur Länderspielpause hatte 
Leitl die fast runderneuerte Mannschaft 
zu einem Team geformt. Und wer weiß 
– vielleicht ist das nächste Spiel gegen 
Werder Bremen ja ein Bundesligaspiel.

Apropos Länderspielpause: Marcus Mann 
outet sich nicht gerade als Fan der Nati-
ons League. „Ein Wettbewerb, dem ich 
nichts abgewinnen kann. Man muss auf-
passen, dass es den Zuschauern nicht zu 
viel wird“, mahnt er. „Auch weil die Na-
tionalspieler die Sommerpause praktisch 
durchspielen müssen. Ich schaue mir 
jedenfalls kein Spiel an.“ Lieber begibt er 
sich auf den Sportplatz zur SKV Rutes-
heim, wo er seine Wurzeln hat und sein 
Sohn kickt. „Man muss wissen, wo man 
herkommt“, weiß er. Jedes Spiel im Süden 
der Republik wird daher für den Heimat-
besuch bei Frau und den drei Kindern ge-
nutzt. „Sie werden so schnell groß – da 
verpasst man schon genug.“

»Wissen, wo man herkommt.«
MARCUS MANN IST SPORTDIREKTOR BEI HANNOVER 96
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Marcus Mann möchte mit Hannover 96 
wieder erstklassig werden

»ICH HABE SCHON (...) IMMER 
ETWAS ÜBER DEN TELLER-
RAND HINAUSGESCHAUT.«

Marcus Mann, Sportdirektor

Matthias Haug
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Für die 22-jährige Lisa Hartmann 
aus Renningen besteht der All-
tag zumeist aus Sport. Zum einen, 

weil die 400-Meter-Hürdenläuferin für 
ihre Karriere im Leistungssport trainiert. 
Zum anderen, weil sie in Tübingen Sport 
und Mathematik auf Lehramt studiert. 
Sie verrät dabei, dass ihr Letzteres immer 
wichtiger wird.  

„Das ist natürlich nicht immer ganz ein-
fach unter einen Hut zu bringen“, gibt sie 
zu. „Tagsüber haben wir viele praktische 
Kurse. Das heißt ich mache in der Uni 
bereits viel Sport. Abends geht es dann 
noch ins Training.“ Dabei pendelt sie stets 
zwischen ihrem Wohnort Tübingen, dem 
Trainingsort Sindelfingen (wo sie für den 
VfL an den Start geht) und ihrem Heimat-
ort Renningen. „Es gibt natürlich Leute, 
die sich nur auf den Sport konzentrieren“, 
weiß Lisa Hartmann. Doch das Studium 
ist ihr wichtig – und sichert zudem ihre 
Zukunft. „Ich habe es mir so ausgesucht 
und will das auch so. Es macht einfach 
Spaß“, bekräftigt sie.

Lisa Hartmanns Erfolge während ihrer 
Jugendkarriere können sich sehen lassen. 
2017 war sie deutsche Jugendmeisterin 
über 400 Meter Hürden. 2018 war sie 
bei den Weltmeisterschaften im finni-
schen Tampere am Start und verpasste 
nur knapp die Qualifikationszeit für den 
Finallauf. 2020 startete sie bereits für 
die Aktiven und holte bei den Deutschen 

Leichtathletikmeisterschaften in Braun-
schweig Bronze über 400 Meter Hürden 
(57,27 Sekunden). Dabei unterbot sie so-
gar die persönliche Bestleistung ihrer 
Mutter und Förderin Margit, die 1988 mit 
57,49 Sekunden Dritte wurde. Im Jahre 
2019 gab es wörtlich einen Bruch ihrer 
Karriere – ein Ermüdungsbruch legte sie 
für die komplette Saison lahm. Auch 2021 
hatte sie mit zwei kleineren Verletzungen 
zu kämpfen und stieg erst später in die 
Saison ein. 

In der abgelaufenen Saison hatte Lisa 
Hartmann wieder Grund zur Freude: 
persönliche Bestleistung beim 400-Me-
ter-Lauf ohne Hürden – 53,27 Sekunden. 
„Ich laufe aktuell beides, da ich mit den 
Hürden dieses Jahr ein bisschen Proble-
me hatte.“ Grund für 
die Probleme wa-
ren der Wechsel des 
Schwungbeins, das 
ihr empfohlen wur-
de. „Doch das dau-
ert“, räumt sie ein. 
Welche Läufe sie in 
der kommenden Saison bestreiten wird, 
ist daher noch nicht entschieden. „Das 
Training ist ohnehin das gleiche und wir 
machen regelmäßig eine Hürdeneinheit.“ 
Dennoch ist die Belastung beim Hürden-
lauf deutlich höher. „Ab der Hälfte, also 
nach 200 Metern, merkt man schon eine 
deutliche Ermüdung“, sagt sie. „Dazu 
muss man technisch sauber über die Hür-

den kommen, um nicht unnötig Zeit zu 
verlieren. Ebenso muss man die Schritte 
halten und keine Tippelschritte machen – 
das braucht einfach viel Training.“ In we-
niger guter Erinnerung ist ihr daher der 
Lauf bei den Deutschen Meisterschaften 
2021, als sie an der letzten Hürde stürzte 
und somit die EM-Qualifikation verpass-
te. „Das bleibt im Kopf“, gibt Hartmann 
zu. Ihr Trainerteam um VfL-Urgestein 
Werner Späth, unter dem auch schon 
ihre Mutter trainierte, ist daher nicht 
nur in Sachen Physis gefordert, sondern 
auch psychisch. Und Margit Hartmann 
ist nach wie vor für ihre Tochter da. „Sie 
ist sehr wichtig für mich und begleitet 
mich auf die Wettkämpfe. Das tut gut.“ 
Auch ihr Vater Matthias Hartmann ist 
meistens dabei. „Meine Eltern unterstüt-
zen mich, wo es geht. Wenn man wie ich 
ein bisschen weiter weg wohnt, freut man 
sich noch viel mehr auf zu Hause“, räumt 
sie ein. „Und nach Renningen ist es nicht 
weit. Ich gehe oft zu Hause vorbei – da 
gibt es dann auch ein gutes Abendessen“, 
sagt sie und lacht. 

Für die neue Saison hat sie die Deut-
schen Meisterschaften 2023 fest im Blick. 
„Mein Ziel ist ins Finale zu kommen.“ Von 
Medaillenchancen will sie nicht sprechen. 
„Ich bin eher realistisch und setze niedri-

gere Ziele. Dann bin 
ich vielleicht nicht 
so enttäuscht.“ Zu-
mal die Konkurrenz 
im Aktivenbereich 
nicht kleiner gewor-
den ist. „Das ist eben 
was anderes als in 

der Jugend“, weiß Lisa Hartmann. Und sie 
weiß auch: Eine Karriere im Leistungs-
sport ist endlich – und danach weiß sie 
durch ihr auf absehbare Zeit abgeschlos-
senes Studium bereits, was sie später ma-
chen will. Und trotzdem ist nicht auszu-
schließen – und das sei ihr zu wünschen 
– dass im Medaillenschrank der Platz 
noch enger wird.

»Mein Ziel ist das Finale.«
LISA HARTMANN ZWISCHEN STUDIUM UND LEISTUNGSSPORT  
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Lisa Hartmann hat die Deutschen 
LeichtathletikMeisterschaften 2023 
fest im Blick

»MEINE ELTERN 
UNTER STÜTZEN MICH, 

WO ES GEHT.«
Lisa Hartmann

Matthias Haug
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Bei seinem Heimatverein FC Gerlin-
gen hat Lars Herbst in der F-Jugend 
mit dem Kicken angefangen. Nach 

einem Abstecher zu den TSF Ditzingen 
beendete er seine aktive Fußballspieler-
karriere bei der A-Jugend seines Heimat-
vereins, blieb dem Fußballsport aber als 
Schiedsrichter treu. Aktuell leitet er Spie-
le der 3. Liga und assistiert bereits bei 
Zweitligaspielen als Linienrichter oder 
vierter Offizieller.

Angefangen hat seine später steil ver-
laufende Schiedsrichterkarriere ganz 
unspektakulär. Mit seinem Vater, selbst 
Fußball-Jugendtrainer, war er bei E-Ju-
gendspielen. Weil bei diesen Spielen keine 
Schiedsrichter eingeteilt werden, wur-
de er irgendwann als kundiger „kleiner 
Steppke“ gefragt, ob er ein Spiel leiten 
könne. „Ich hatte Spaß dran“, erinnert sich 
Erbst und weil dies auch seinem Vater 
nicht verborgen blieb, gab dieser letztend-
lich den Input, sich bei der Schiedsrichter-
gruppe Leonberg anzumelden. Geprüfter 
Schiedsrichter ist er seit September 2009 
nach den Abendschulungen zur Regel-
kunde, und den bestandenen Prüfungen 
der Regeln und der körperlichen Fitness. 
Lars Erbst erinnert sich noch genau: 
„Mein erstes Spiel war das der D-Jugend 
TSV Höfingen II gegen Weil der Stadt II auf 
dem Rotsandplatz in Höfingen. Trotz der 
Hilfestellung durch erfahrene Schieds-
richterpaten und Hilfe bei den Formali-
täten war ich schon aufgeregt.“ Weitere 
Jugendspiele bis zur A-Jugend folgten. 
„Nach zwei Jahren 
haben Leistungs-
schiedsrichter der 
Gruppe bei mir 
Potential gesehen 
und ich rückte 
in den Fokus der 
Gruppe. In der Be-
zirksliga wurde ich dann erstmal offiziell 
beobachtet und bewertet und in nur sechs 
Jahren durchlief ich die weiteren Ligen bis 
zur 3. Liga. Die laufende Saison 2022/23 
ist bereits meine dritte Saison.“ Genau wie 
an sein erstes Spiel erinnert sich Erbst 
auch an das Premierenspiel in der 3. Liga 
noch genau: „In Zwickau spielte der FSV 
Zwickau gegen 1860 München. Den da-

maligen Spielball erhielt ich als Geschenk 
und er fährt immer im Auto als Glücks-
bringer mit.“ Noch vor der Anreise zu den 
Spielen bereitet er sich auf beide Mann-
schaften und Trainer vor. Dazu gehört das 
Analysieren der Spielercharaktere und 
Spielsysteme der Mannschaften. Gibt es 
Auffälligkeiten? Wie wird die Mehrzahl 
der Eckbälle gespielt? „Beim Spiel selbst 
mache ich mir wenig Druck. Ich weiß, 
was ich kann. Es ist für mich eine Lei-

denschaft. Auch 
wenn 20 000 Zu-
schauer im Sta-
dion sind. Beim 
Rauslaufen krib-
belt es und wenn 
eine tolle Atmo-
sphäre ist, macht 

es am meisten Spaß.“ Erbst akzeptiert, 
dass Spieler und Verantwortliche oft un-
ter Erfolgsdruck stehen und Emotionen 
während des Spiels und danach einfach 
dazugehören. Er kann nach eigener Ein-
schätzung dabei gelebte Emotionen von 
Respektlosigkeiten unterscheiden. Mit 
richtigen Entscheidungen und dem „wie 
verkaufe ich sie den Spielern“ versucht 

er Transparenz und damit Akzeptanz bei 
logischerweise unterschiedlicher Sicht-
weise zu erreichen. Dazu gehört für ihn 
eine Kommunikation, die nicht von oben 
herab sondern auf Augenhöhe stattfin-
det. An einen besonders emotionalen 
Augenblick erinnert er sich gerne zurück: 
Er war Linienrichter bei Daniel Schlager 
beim Flutlichtspiel Osnabrück gegen Uer-
dingen im engen Stadion an der Bremer 
Brücke. In letzter Sekunde in der Nach-
spielzeit das Siegtor. „Und danach rastete 
das Stadion aus. Am stärksten in meiner 
Ecke. Das war Gänsehaut pur.“ Das erste 
Spiel in Höfingen, jetzt Zwickau und in ein 
paar Jahren Dortmund? Lars Erbst bleibt 
realistisch: „In der 2. Liga werden wir als 
Linienrichter oder 4. Offizielle bei jedem 
Spiel beobachtet und bewertet. Das Ziel 
ist jetzt erst einmal als Schiedsrichter 
Zweitligaspiele zu leiten. Und dann reden 
wir noch einmal…“

Kribbeln vor dem Anpfiff
SCHIEDSRICHTER LARS ERBST PFEIFT DRITTE FUSSBALL-LIGA
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Der Referee Lars Erbst ist Chef auf 
dem Platz und muss die Kontrolle 
beim Fußballspiel behalten

»ICH WEISS, WAS ICH 
KANN. ES IST FÜR MICH 
EINE LEIDENSCHAFT.«

Lars Erbst, Schiedsrichter

Alfred Kauffmann

Seite 14 – LEOAKTIV



Fo
to

: ©
 s

hu
tte

rs
to

ck
.c

om
 /

 Je
re

m
y 

Ri
ch

ar
ds

Machen Sie Ihre Karriere 
nicht wie alle anderen

www.egutmann.de
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Homepage oder mit 
einer Initiativ-
bewerbung.
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Viele Jungs und Mädels träumen von 
einer Profi-Fußballkarriere. Für den 
20-jährigen Luca Bolay aus Heims-

heim ist der Traum zum Greifen nahe: Er 
steht im Profikader von Zweiligist Karlsru-
her SC – und hofft auf seine Chance.  

Vier Jahre alt war Luca Bolay, als er zum 
Fußball wollte. Zu früh für seinen Heimat-
verein TSV Heimsheim, weshalb er zu-
nächst beim TSV Hausen unterkam, bis er 
zu den Bambinis wechselte. Bis zur D-Ju-
gend blieb er in Heimsheim, ehe er zum 
SKV Rutesheim wechselte. Der Karlsruher 
SC wurde auf ihn aufmerksam und so ver-
brachte er den Rest seiner Jugend bis zur 
U19 beim KSC, ehe er einen Profivertrag 
unterschrieb. Nach einer Leihe zum 1. FC 
Nürnberg gehört er nun zum Profiteam 
der Karlsruher. Der Vertrag läuft bis 30. 
Juni 2023. „Aktuell habe ich keine Chance 
zu spielen. Aber ich haue im Training al-
les rein und schaue, was passiert“, gibt er 
sich selbstbewusst. Mit dem erfahrenen 
Philip Heise (31) und dessen Vertreter Ki-
lian Jakob (24) sind auf der angestammten 
Linksverteidiger-Position derzeit keine 
Perspektiven in Sicht. Gleichwohl geht es 
im Profibereich auch mal schnell – und 
Luca Bolay tut alles dafür, im richtigen 
Moment zur Stelle zu sein. „Ich bin be-
reit“, sagt er lächelnd. Dazu gehören ne-
ben dem regulären Training auch private 
Trainingseinheiten. „Ich bin im Gym an-
gemeldet, allerdings außerhalb des KSC. 
Da kann ich den Kopf besser abschalten 
und besser trainieren“, sagt er über seine 
Sonderschichten. Das reguläre Training ist 
in einer Samstag-Spielwoche in der Regel 
zweimal dienstags (10 und 15 Uhr) sowie 
mittwochs, donnerstags und freitags ein-
mal. „Sonntags geht es für alle Spieler, die 
mindestens 45 Minuten gespielt haben 
zum Auslaufen, die anderen absolvieren 
ein Spielersatztraining“, erklärt Bolay. 
Montags ist dementsprechend der freie 
Tag. „Wenn wir sonntags spielen und am 
Freitag darauf wieder, gibt es keinen freien 
Tag“, ergänzt er. 

Bei einer Länderspielpause wie vor weni-
gen Wochen stehen auch mal Testspie-
le an. Gegen Winterthur (4:0) stand Luca 
Bolay über 70 Minuten auf dem Platz. 

Ein Traum zum Greifen nahe
 LUCA BOLAY GEHT JEDEN TAG MIT EINEM LÄCHELN INS TRAINING  
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Matthias Haug

„Das freut einen natürlich“, sagt er strah-
lend. Im alltäglichen Training schätzt 
Luca Bolay die gute Kommunikation des 
Trainerteams. „Sie geben Tipps, was ich 
besser machen kann.“ Trotz der fehlen-
den Spielzeit lässt sich Luca Bolay nicht 
entmutigen, arbeitet tapfer weiter an sei-
nem Traum. „Beim Eiche kriegt jeder seine 
Chance“, ergänzt er. „Eiche“ ist Cheftrai-
ner Christian Eichner, ein Karlsruher Ur-
gestein, der selbst im Altkreis Leonberg, 
genauer gesagt Rutesheim, wohnt. „Er 
sagt immer: Wenn ich der beste Links-
verteidiger bin, spiele ich auch.“ Christian 
Eichners Handschrift ist unverkennbar. 
„Jeder weiß bei ihm, was er zu tun hat“, ist 
auch Luca Bolay voll des Lobes. „Er bringt 
eine klare Philosophie mit.“ Was aus Bo-
lays Sicht nicht fehlen darf, sind die zwi-
schenmenschlichen Aspekte. Mit Tim 
Breithaupt verbindet ihn seit der Jugend 
eine Freundschaft. „Wir haben zwei Jahre 
zusammengewohnt“, ergänzt Bolay. „Ich 
schätze ihn sehr. Und ich hoffe mal, das 
ist andersrum genauso“, sagt er und lacht. 

In der Kabine herrscht meistens prächtige 
Stimmung, die Spieler verstehen sich. „Ich 
wurde gut in der Mannschaft aufgenom-
men“, so Luca Bolay. „Wir sind beim KSC 
wie eine große Familie. Ich gehe jeden Tag 
mit einem Lächeln ins Training.“ 

Der sportliche Erfolg, den der KSC aktuell 
in Form eines soliden ersten Saisondrit-
tels zweifelsohne hat, soll am besten im 
Klassenerhalt münden. Wenngleich Luca 
Bolay das Niveau der zweiten Liga schätzt. 
„Da kann jeder gegen jeden gewinnen. Es 
kommt auf Kleinigkeiten an – deswegen 
schauen so viele gerne die zweite Liga.“ 
Der Traum vom Fußballprofi ist indes 
nicht ausgeträumt. „Es war mein Kind-
heitstraum und ich werde weiter meine 
ganze Energie in den Fußball stecken“, 
versichert Bolay. „Ich will in diesem Traum 
bleiben, jeden Tag Vollgas geben und kei-
ne Zeit verlieren.“ Damit – bei allem Res-
pekt vor Winterthur – der nächste Gegner, 
gegen den Luca Bolay aufläuft, Hamburg 
oder Kaiserslautern heißt.

»WIR SIND BEIM 
KARLSRUHER SC WIE 
EINE GROSSE FAMILIE.«
Luca Bolay, Fußballspieler
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Truchsessenstraße 21
71229 Leonberg (Höfingen)
Telefon 07152 332560
Telefax 07152 332564
Mobil   0170 3804832
info@koch-hoefingen.de
www.koch-hoefingen.de

Malermeisterin
individuelle beratung

kreative leistung
innen- und außenrenovierung

JAHRE
1961–2021

FLIESEN &
NATURSTEINE

Sonntag schon was vor? Nein, 
dann aber los. Schausonntag ist 
immer am 1. Sonntag des Monats 
von 11:00 – 17:00 Uhr. 
Lassen Sie sich von unserer außer- 
gewöhnlichen Angebots-Vielfalt an 
Naturstein, Fliesen, Dekoren und 
Böden inspirieren! 
Telefon: 07044 90090 oder 
www.haecker-stein.de

Erst zum Bäcker, 
dann zum Häcker. 

Unsere Winter Angebote 
Jetzt Termin unter 07156 / 2 24 55 vereinbaren

RÄDERWECHSEL
+ REIFENSERVICE
auf Wunsch mit Einlagerung

19€*

WINTER-
CHECK
nur

*zzgl. Materialkosten

Autohaus Maier
Beim Brückentor 5
70839 Gerlingen

Tel.: 07156 / 2 24 55
info@autohaus-maier.com
www.autohaus-maier.com
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Wo kann ich den Gutschein einlösen?

www.ditzinger-gutschein.de

Jetzt online oder offline kaufen und 
bei zahlreichen lokalen Geschäften 

und Dienstleistern einlösen!

Online & offline 
erhältlich!

D I T Z I N G E R

GUTSCHEIN
Aktive  Wirtschaft
Ditzingen



Sport in der Gemeinschaft 
VERSEHRTENSPORTGRUPPE FEIERT 60-JÄHRIGES BESTEHEN  

P robleme mit der Wirbelsäule, 
mit den Knien, der Schulter oder 
Gleichgewichtsstörungen sind ge-

sundheitliche Probleme, die jeden von 
uns treffen können, unabhängig von Ge-
schlecht und Alter. 

„Mit Bewegung lassen sich diese Ein-
schränkungen vermindern und vor allem 
fühlen sich die Menschen dann gesund-
heitlich besser“, beschreibt Michael Ziaja. 
Er ist seit 2017 1. Vorsitzender der Ver-
sehrtensportgruppe des Kreises Leonberg. 
Der in Ditzingen gegründete Verein feier-
te vor kurzem sein 60-jähriges Bestehen. 
Ditzingen hatte als erste Stadt im damali-
gen Kreis Leonberg ein Hallenbad gebaut. 
In den ersten sechs Jahren führte Emil 
Tschuran als 1. Vorsitzender den Verein. 
Viele Kriegsversehrte besuchten damals 
die Übungsstunden. „Sie waren gern unter 
sich“, erklärt Ziaja und ergänzt: „Im Was-
ser sind die Übungen leichter zu vollziehen 
als an Land und sind durch den Wasser-
widerstand effektiver. Der Körper wiegt 
durch den Auftrieb gefühlt nur die Hälfte. 
Sehnen, Bänder, Gelenke und die Wirbel-
säule werden geschont“. Die Übungsstun-
den werden im Leonberger Hallenbad seit 
1975 jeden Dienstag von 20 bis 21.30 Uhr 
angeboten. Im Gerlinger Hallenbad in der 
gleichen Zeitspanne immer mittwochs. 

Angeleitet werden die Teilnehmer von den 
zertifizierten Übungsleitern Peter Loes, 
Rocco Di Nicola und Michael Ziaja. Sie bie-
ten die Gewähr, dass die von den Orthopä-
den ausgestellten und den Krankenkassen 
genehmigten 
Verordnungen 
der Teilneh-
mer im Grup-
penunterricht 
k o m p e t e n t 
u m g e s e t z t 
werden. Den 
m ö g l i c h e n 
Ablauf einer 
Übungseinheit beschreibt Ziaja: „20 Uhr 
betreten des Bades und umziehen. Dann 
freies Schwimmen bis 20.30 Uhr. Dann 
angeleitete Übungen mit Nudel und Brett 
oder Aqua-Jogging mit Gürtel. Aber immer 
langsamer als bei Aqua-Fitness. Manchmal 
nehmen wir für Übungen auch Handtücher. 
Oder wir spielen zur Abwechslung und Ko-
ordinationsschulung mit einem leichten 
Wasserball und in Leonberg immer wieder 
aus Spaß an der Freude ein Hin und Her-
Ballspiel im kleinen Becken. Manchmal 
machen wir auch normale Gymnastik am 
Beckenrand. Jeder Übungsleiter hat bei 
der Zusammenstellung der Übungen freie 
Hand. Gegen 21 Uhr dürfen die Teilneh-
mer dann nochmals frei Schwimmen und 

müssen bis 21.30 Uhr das Schwimmbad 
verlassen haben. Wichtig ist, dass nie-
mand gezwungen wird bei allen Übun-
gen mitzumachen. Jeder kann selbst ent-
scheiden eine Übung auszulassen, wenn 

er sich über-
fordert fühlt. 
Parallel sind 
die Minuten 
vor und nach 
den Übungs-
stunden auch 
wichtige Orte 
d e r  Ko m-
munikation. 

Dann tauschen sich Weiblein und Männ-
lein über alltägliche Themen aus.“ 

Welche Fortschritte bei professioneller 
Anleitung und entsprechendem Willen 
möglich sind, bewies ein Rollstuhlfahrer, 
der als Nichtschwimmer zur Gruppe stieß 
und der später 25 Meter selbstständig auf 
dem Rücken schwimmen konnte. Benno 
Kny sowie auch Waltraud Hagenlocher 
starteten für andere Vereine auf Landes-
ebene und holten mehrere Meistertitel. 

Zusätzlich zu den Übungen im Wasser 
bietet der Verein seinen rund 130 Mitglie-
dern jeweils dienstags in der Turnhalle im 
Sportzentrum Leonberg Rehabilitations-
sport „im Trockenen“ an. Dort wird vor 
allem Faustball in einer Art Volleyballva-
riante gespielt. Der Ball muss vor dem über 
das Netz spielen dreimal im eigenen Feld 
gespielt worden sein.

Die sportlichen Angebote werden durch 
gemeinschaftsfördernde Vereinsausflü-
ge beispielsweise in die Nudelfabrik, ins 
Salzbergwerk oder zur Landeswasserver-
sorgung ergänzt. Wer sich für das Übungs-
angebot interessiert erhält alle Infos von 
Michael Ziaja, Telefon (07156/26847), 
oder man kommt dienstags im Hallenbad 
Leonberg ab 19.40 Uhr oder im Hallenbad 
Gerlingen mittwochs ab 19.40 Uhr vorbei.
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»DER KÖRPER WIEGT DURCH 
DEN AUFTRIEB GEFÜHLT NUR 

DIE HÄLFTE. SEHNEN, BÄNDER, 
GELENKE UND DIE WIRBEL-

SÄULE WERDEN GESCHONT.«
Michael Ziaja, Übungsleiter

Alfred Kauffmann

Übungsleiter Michael Ziaja hat 
für seine Wassergruppe immer die 
passenden Übungen
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STECKEN SIE DEN KOPF 
NICHT IN DEN SAND!
WIR MACHEN SIE UNABHÄNGIG 
VON FOSSILEN BRENNSTOFFEN

Mit nachhaltigen Energie-
konzepten sicher und 
günstiger wohnen.

www.iep-wohnen.de

Preisbeispiele:
 2-Zimmer-Wohnung, 

 1. OG, ca. 54 m2 Wohnfl äche
 Preis: 353.900 €

 4-Zimmer-Wohnung, 
 Gartengeschoss, 
 ca. 108 m2 Wohnfl äche, 
 ca. 64 m2 Garten,     
 Preis: 699.900 €

LEONBERG-WARMBRONN, 
BRANDENBURGER STRASSE

iep wohnen bau GmbH
Röntgenstraße 26 I 71229 Leonberg

   07152  307966-0

AZ_LeoAktiv_185x130mm_Strauss_RZ.indd   1AZ_LeoAktiv_185x130mm_Strauss_RZ.indd   1 30.09.22   11:0130.09.22   11:01

Sport-Räpple GmbH
Dettinger Straße 26 - 34 · 73230 Kirchheim

Sport-Räpple GmbH   Maybachstraße 6   71229 Leonberg

Wo bitte geht‘s hier  
zu INTERSPORT?

... jetzt nach Leonberg 
in die Maybachstraße 6!

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10 - 19 Uhr | Sa 9:30 - 18 Uhr



Die  Ausstellergemeinschaft „Autohäuser des Altkreises Leonberg“ 
und das Organisationsteam vom Freizeit-Magazin LEOAKTIV freu-
en sich, dass der Neustart der Leonberger Autoschau gelungen ist. 
Viele interessierte Besucher informierten sich an den beiden Tagen 
über den Stand der aktuellen automobilen Mobilität und erfreuten 
sich am attraktiven Rahmenprogramm. Ein besonderer Dank gilt den 
Vereinsmitgliedern des Musikvereins Lyra Leonberg für die tolle Be-
wirtung im Festzelt.

Vielen Dank
FÜR IHREN BESUCH AUF DER 
LEONBERGER AUTOSCHAU!
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IMPRESSIONEN
Leonberger Autoschau

QR-Code einscannen &
Video abspielen oder
vorbeischauen unter 
www.leonberger-autoschau.de
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ne u!
NATURSCHUTZ 
NATURSCHUTZ 

JE TZT NOCH 
JE TZT NOCH 

SPRITZIGER!
SPRITZIGER!

Mit dem Kauf jeder Flasche unterstützen Sie  
den Erhalt unserer heimischen Streuobstwiesen.

www.heimat-nichts-schmeckt-näher.de

BIO

Hausener Str. 41/2
71263 Merklingen
T. 07033 3030877
M. 0170 4106457

G Egal ob klassisch oder modern
G Sessel, Sofas, Stühle, Eckbänke
oder Kirchenbänke

G Schaumstoffzuschnitte
G Lederverarbeitung
G Bootspolsterei
GWohnmobilpolsterei
G Reparaturarbeiten u.v.m Ih
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www.moebelpolsterei-zacher.de

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren 
ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: 
Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraft-
stoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/
km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf 
das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: 
Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren 
vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 
138 kW (188 PS) 2 | Garantieangebot der MMD Automobile 
GmbH für Privat- und Gewerbekunden. Bestellen Sie bis 
zum 15.11.2022, solange der Vorrat reicht, einen  Mitsubishi 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid. Wenn Sie nachweislich den 
staatlichen Umweltbonus nicht erhalten, weil die Lieferung 
des Fahrzeugs herstellerseitig so spät erfolgt ist, dass 
eine fristgerechte Zulassung und Antragstellung in 2022 
 unmöglich war, übernehmen wir die Innovationsprämie. 
Dies gilt nur, sofern die Voraussetzungen für den Erhalt 
des staatlichen Umweltbonus im Übrigen gegeben 
waren (mehr Informationen unter www.bafa.de). 3 | Der 
Elektrobonus setzt sich zusammen aus 4.500 EUR Mitsubishi 
Elektromobilitätsbonus plus 4.500 EUR staatlicher 
Innovationsprämie. Genaue Bedingungen auf www.elektro-
bestseller.de
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- 
Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid1

Jetzt 
9.000 EUR3 

sichern
Elektrobonus-

Garantie2

Autohaus Bauer GmbH 
Dieselstr. 13
70839 Gerlingen
Telefon 07156/21221
www.bauer-automobile.de

Wenn’s mal etwas mehr sein darf:

WIR BRINGEN´S!
Lieferservice



DITZINGEN

Sonntag, 23. Oktober
Der Museumsdampfzug „Feuriger 
Elias“ fährt auf der Strohgäubahn 
Alle Infos und Online-Sitzplatz-
buchung unter www.ges-ev.de

Trio Berta Epple
Freitag, 4. November, 20 Uhr
Altes Rathaus Schöckingen
Das Trio landauf landab bekannt 
für hintersinnig musikalische 
Unterhaltung eröffnet ein neues 
Leben in einem neuen Hotel mit 
einem neuen Programm – Das 
ganze Jahr geöffnet!

Kirbekaffee-Nachmittag
Sonntag, 6. November, 14 Uhr
Karl-Koch-Halle Hirschlanden
Traditionsveranstaltung mit 
selbstgebackenen Kuchen, Torten 
und warmen Zwiebelkuchen. 
Bunter Kirbemarkt mit selbst 
hergestellten Produkten der 
Landfrauen

Der Brandner Kasper kehrt zurück
Donnerstag, 10. Nov., 20 Uhr
Stadthalle Ditzingen
Schauspiel von Wolfgang Ma-
ria Bauer. Hier meldet sich der 
Brandner Kasper aus dem Himmel 
zurück

Lokalschau Kleintierzuchtverein
Sonntag, 13. November
Karl-Koch-Halle Hirschlanden
Lokalschau Kleintierzuchtverein 
Hirschlanden

Herbstkonzert HHC Ditzingen
Samstag, 19. November
Stadthalle
Schwungvolle Akkordeonmusik 
mit dem Hobbyorchester und 
dem 1. Orchester

Schöckinger Sternenmarkt
Sa., 19. und So., 20. November
Altes Rathaus Schöckingen
Vorweihnachtliche Stimmung

Musikalische Lesung
Sonntag, 20. November, 19 Uhr
Bürgersaal Rathaus Ditzingen
Skurrile Geschichten aus dem 
Leben des Tubisten Andreas 
Hofmeir mit ungeahnten Tönen 
auf der Tuba im Rahmen der Reihe 
Blasmusik in Ditzingen

„Das kleine Gespenst“
Mi., 23. November, 15.30 Uhr
Jugendhaus Ditzingen
Ein lustiger, gespenstiger Spaß für 
alle ab 4 Jahren

Dostojewski-Abend Ernst Konarek
Mittwoch, 23. November, 19 Uhr
Stadtbibliothek Ditzingen
Ernst Konarek stellt aus dem 
umfangreichen Werk die Erzählung 
„Bobok“ vor

GERLINGEN

Tierknochen enträtselt
Donnerstag, 27. Oktober, 18 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Vortrag „Tierknochen enträtselt: 
Mit der Archäozoologie auf 
den Spuren prähistorischer 
Viehwirtschaft“

Flohmarkt
Freitag, 28. Oktober, 15 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Von 15.30 bis 16.30 Uhr Vorlesen 
für Kinder und Laternenbasteln

Lange Einkaufs- und Kulturnacht
Freitag, 28. Oktober, 18 bis 22 Uhr
Innenstadt

Flohmarkt
Samstag, 29. Okt., 10 bis 13 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen

Leben 5000 Jahre vor Christus
Sonntag, 6. Nov., 15 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Öffentliche Führung: „Leben in 
Gerlingen. 5000 Jahre vor Christus“
Sonntag, 13. Nov., 15 Uhr
Öffentliche Familienführung

Taschenlampenführung
Donnerstag, 17. November, 18 Uhr
Stadtmuseum Gerlingen
Öffentliche Taschenlampenführung 
durch das Museum

Weihnachtsbasteln
Do., 24. Nov., 15 Uhr & 16.30 Uhr
Stadtbücherei Gerlingen
Weihnachtssterne aus Papprollen 
für Kinder ab 6 Jahren. Anmeldung 
ab 10. November

Repair-Café
Samstag, 26. Nov. 11 bis 15 Uhr
Aula der Pestalozzischule

LEONBERG

100 Jahre Stadtbücherei Leonberg 
So., 23. bis So., 30. Oktober
Eröffnung 23. Okt. mit Oberbür-
germeister Cohn. Veranstaltungen, 
Workshops und Aktionen

TERRA – Gesichter der Erde
Sonntag, 23. Oktober, 17 Uhr
Stadthalle Leonberg
Michael Martin präsentiert mit 
seiner neuen Multivision TERRA 
ein einzigartiges Portrait des 
Planeten Erde

LITTLE WOMAN
Sonntag, 23. Okt., 18.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Eine selbst geschriebene und hei-
tere Bühnenfassung der „bühne 16“ 
in Leonberg über Familie, Hoffnung 
und immerwährende Schwestern-
liebe

Kunst im Leonberger Stadtpark
Sonntag, 23. Oktober, 11.15 Uhr
Treffpunkt Bürgerplatz vor 
Stadthalle
Von Baumann bis Sailer – Kunst im 
Stadtpark. Führung mit Christina 
Ossowski

In meinem Körper ist was los
Mittwoch, 26. Oktober, 15 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Interaktive Lesung mit Frau Dr. 
med. Sibylle Mottl-Link

Auf krummen Wegen geradeaus
Do., 27. Oktober, 19.30 Uhr
Stadtbücherei Leonberg
Lisa Federle, Deutschlands bekann-
te Notärztin, erzählt ihre bewegte 
Lebensgeschichte

Spaziergang Leonberger Keller
Freitag, 28. Oktober, 17 Uhr
Führung mit Roswitha Brand, 
Schlusseinkehr möglich Karten-
verkauf ab 28. September im 
i-Punkt

Olympische Spiele im Orchester
Freitag, 28. Oktober, 19 Uhr
Stadthalle Leonberg
Familienkonzert des 
Sinfonieorchesters Leonberg ab 5 J. 
Endlich ist es soweit: Zum ersten 
Mal werden die Olympischen Spiele 
in einem Orchester ausgetragen. 
Leitung: Alexander G. Adiarte

A Tribute to Phil Collins & Genesis
Samstag, 29. Oktober, 20 Uhr
Stadthalle Leonberg
True Collins: Europas größte und 
originalgetreueste Phil-Collins-
Show

LITTLE WOMAN
Sa., 29. &  So., 30. Okt., 18.30 Uhr
Theater im Spitalhof
Siehe 23. Oktober

19. NOV. ‘22  20 UHR
Die BOW-TIE Bigband prä-
sentiert sich mit neuem 
Programm um 20 Uhr in der 
Renninger Stegwiesenhalle. Als 
Feature ist diesmal Gaststar 
Alex Kraus dabei.
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VERANSTALTUNGSTIPPS
23. OKTOBER BIS 26. NOVEMBER

  20 UHR
„Der Brandner Kaspar kehrt 
zurück.“ Die Fortsetzung der 
Geschichte um den Brandner 
Kaspar als pralle Komödie vom 
Theater Lindenhof mit Linda 
Schlepps und Stefan Hallmayer.

  20 UHR
Das Trio Berta Epple präsen-
tiert ihr neues Programm 
„Das ganze Jahr geöffnet“ im 
Alten Rathaus in Schöckingen. 
Hintersinnig musikalische 
Unterhaltung. 
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23. OKT. ‘22 11.15 UHR
Kunst im Leonberger Stadt-
park. Vom Bürgerplatz an der 
Stadt halle führt Christina Os-
sowski vorbei an Objekten der 
Bild hauerkunst von Bau mann 
bis Sailer durch den Stadtpark.
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04. NOV. ‘22 

10. NOV. ‘22
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Eltingen – ein ansehliches Dorf
Sonntag, 30. Oktober, 14.30 Uhr
Treffp. Kirchplatz Eltingen 
Historischer Ortsrundgang durch 
Eltingen mit Ingeborg Hertig

Jubiläumskonzert
Samstag, 19. November, 19.30 Uhr
Stadthalle Leonberg
Jubiläumskonzert des Musikver-
eins Lyra Leonberg anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums

„Somnium“
Samstag, 26. Nov., 19.30 Uhr
und Sonntag, 27. Nov. 16 Uhr
Stadthalle Leonberg
Chor-Musical-Projekt des Kepler-
Chorverbands zum 75-jährigen 
Verbandsjubiläum. „Somnium“ – 
Keplers Traumreise zum Mond
Tickets ab sofort über Stadthalle 
Leonberg und bei Reservix

RENNINGEN

Renningen leuchtet – Fackellauf
Samstag, 29. Oktober, ab 18 Uhr
Treffpunkte Fußweg am 
Gymnasium/Renningen 
und Fußweg Unterführung 
S-Bahn Malmsheim
Renningen leuchtet für 
sterbenskranke Kinder

Elvis trifft Elvis
Freitag, 4. November, 20 Uhr
Festhalle Stegwiesen 
„Schicksalhafte Begegnung 
im Kreisverkehr“ mit Bernd 
Kohlhepp und Nils Strassburg. 
Schwäbische Comedy mit Bernd 
Kohlhepp als Herr Hämmerle und 
Rock’n’Roll von Deutschlands bes-
tem Elvis-Interpreten Nils Strass-
burg. Kartenvorverkauf bei Kult & 
Fun, reservix, Mode Gaubisch in 
Malmsheim und TUI Reisecenter in 
Renningen

Konzert mit Fools Garden
Samstag, 5. November, 20 Uhr
Festhalle Stegwiesen
„Electronic Acoustic Show“ mit 
Fools Garden, eine faszinierende 
Mischung aus akustisch arran-
gierten Songs und brandneuem 
Material auf Basis elektronischer 
Klänge

Martinusritt
Sonntag, 13. November, 17 Uhr
Treffpunkt Schulhof Frisi
Martinsumzug zur katholischen 
Kirche, dort Musical zur Mantel-
teilung

S-Konzert
Donnerstag, 17. Nov., 19 Uhr
Aula im Schulzentrum
Schüler der Begabtenklasse musi-
zieren

WEIL DER STADT

Johannes-Kepler-Führung
Sonntag, 23. Oktober, 14 Uhr
Treffp. Rathausarkaden
Auf den Spuren des berühmten 
Sohnes der Stadt

Indian Summer Tour
Mittwoch, 26. Oktober, 19.30 Uhr
Klösterle
Vortrag von Sybille und Thomas 
Schneider: Mit dem Fahrrad von 
Toronto nach New York

Ortsrundgang Merklingen
Samstag, 29. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt Rathaus Merklingen
Ein Rundgang durch den größten 
Stadtteil mit den historischen 
Highlights Kirchenburg, Steinhaus, 
Remigiuskirche

Johannes Brenz-Führung
Sonntag, 30. Oktober, 14 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Die Geschichte der Reichsstadt 
während der Reformationszeit

Die großen Urwälder der Karpaten
Freitag, 4. November, 19.30 Uhr
Aula Würmtalschule
Vortrag von Michael Brombacher

Rundgang der Nachtwächter
Freitag, 4. November, 20 Uhr
Treffpunkt Rathausarkaden
Schaurig schön – der Klassiker

Bei der NIGHT OF THE PROMS treffen Klassik auf Pop, Arie 
auf Charthit, Anzug auf Lederjacke, Stilettos auf Chucks und 
Tschaikowsky auf Boy George. Das in Europa einzigartige 
Musik-Event kommt am 15. Dezember nach Stuttgart in die 
Schleyer-Halle. Mit etwas Glück sind Sie dabei – LEOAKTIV 
verlost Eintrittskarten für das Konzerterlebnis.

Die NIGHT OF THE PROMS 2022 präsentiert ein Programm mit 
ausgesprochener Hitdichte: Neben KOOL & THE GANG werden 
AMY MACDONALD, NIK KERSHAW, CAROL DECKER von T‘Pau, 

MATT SIMONS und YOLANDA BROWN als 
Klassiksolistin dabei sein. Begleitet werden die 
Stars bei ihren größten Hits durch das Antwerp 
Philharmonic Orchestra und den Chor Fine 
Fleur unter der Leitung der Dirigentin Alexan-
dra Arrieche. Bei der NIGHT OF THE PROMS 
verschmelzen mit E- und U-Musik zwei lange 
Zeit als unvereinbar geltende Stilrichtungen. 
Ein großes Sinfonieorchester samt Chor spielt 
die klassischen Hits und begleitet zusammen 
mit einer Rockband auch die Pop-Stargäste. 

LEOAKTIV verlost 5 x 2 Tickets für das Konzert am 15. Dezember 
2022 in der Stuttgarter Hanns-Martin-Schleyer-Halle.

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Von welcher Band stammt der Hit „Celebration“?

Senden Sie die Antwort an Gewinnspiel@LEOAKTIV.de oder senden 
Sie diese per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 Rutesheim. 
Einsendeschluss ist Montag, 21. November 2022. Ihre Daten wer-
den nicht gespeichert. Die Gewinner werden schriftlich benachrich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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KLASSIK TRIFFT POP IN STUTTGART
LEOAKTIV VERLOST EINTRITTSKARTEN

28. OKT.  18–22 UHR
Lange Einkaufs- und 
Kulturnacht in der Gerlinger 
Innenstadt. Kulturelle 
Highlights in städtischen 
Einrichtungen gepaart mit 
längeren Öffnungszeiten 
von Ladengeschäften und 
Restaurants.
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 14.30 UHR
Historischer Ortsrundgang 
durch Eltingen mit Ingeborg 
Hertig. Vom Kirchplatz vor dem 
Alten Rathaus in Eltingen führt 
sie durch ein „ansehliches Dorf“ 
mit Fachwerkhäusern.

FO
TO

  A
ch

im
 M

en
de

30. OKT.

Seite 24 – LEOAKTIV



Tickets in Renningen: TUI Reisecenter  I  Mode Gaubisch
sowie über www.reservix.de  I  www.eventim.de  I  www.kultundfun.de

Stegwiesenhalle Renningen
Rankbachstr. 42 I 71272 Renningen

www.kultundfun.de

PROGRAMM
 STEGWIESENHALLE RENNINGEN2022

 Durchführung gemäß der 
aktuell gültigen 

Corona-Verordnung!

Freitag | 20 Uhr

02.12.22
CHRISTOPH 
SONNTAG
WÖRLDWAID

Samstag | 20 Uhr

05.11.22

Freitag | 20 Uhr

04.11.22

ELVIS 
TRIFFT ELVIS
BERND KOHLHEPP 
& NILS STRASSBURG

FOOLS 
GARDEN
ELECTRO-ACOUSTIC 
SESSION

Samstag | 20 Uhr

03.12.22

ERNST UND 
HEINRICH
NEX VERKOMMA 
LASSA

G E N I E S S E N  &  E R L E B E N

SPÄTLINGSM AR KT 
IM K R EISH AUS LUDWIGSBURG

KULINARISCHE SPEZIALITÄTEN UND 
KUNSTHANDWERK AUS DEM 

KREIS LUDWIGSBURG, SACHSEN, UNGARN, 
FRANKREICH, ITALIEN UND ISRAEL

SPÄTLINGSM AR KT SPÄTLINGSM AR KT SPÄTLINGSM AR KT 

l andratsamt ludwigsburg
7. BIS 12. NOVEMBER 2022

Im und um das Kreishaus und den Erweiterungsbau

Der SPÄTLINGSMARKT verbindet mit seinem besonderen Charme in wunderbarer 
Weise Besucher, Bauern, Bäcker, Metzger, Wengerter, ausländische Gäste und Partner 

sowie alle Beteiligten miteinander. Öffnungszeiten: Montag 11 bis 22 Uhr, 
Dienstag 11 bis 20 Uhr, Mittwoch 11 bis 20 Uhr,  Donnerstag 11 bis 22 Uhr,  

Freitag 11 bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr

OPEN-AIR-BEREICH

Marktstände auch im Freien!

Unbenannt-17   1 05.10.22   13:13

  Unterwegs   im nördlichen Schwarzwald...   

Weitere Infos und Veranstaltungen 
 unter: www.teinachtal.de

  

  

12. 12. Nov. 2022Nov. 2022  
KO-NI ZAVELSTEINKO-NI ZAVELSTEIN

BROTHERS 
IN

ARMS

05.11. & 17.12.05.11. & 17.12.
www.teinachtal.de

        N a c h t w ä c h t e r - R u n d g ä n g e N a c h t w ä c h t e r - R u n d g ä n g e 
    durchs  Fachwerkstädtchen  Zave ls te indurchs  Fachwerkstädtchen  Zave ls te in                                                                                                                            

Weitere Informationen zum Konzert finden Sie online unter: www.mvlyra.de

Musikverein Lyra Leonberg e.V. 

125 Jahre Musikverein Lyra 
Leonberg e.V. 

Samstag, 19.11.2022,19:30 Uhr 
Stadthalle Leonberg

JUBILÄUMSKONZERT
Der Musikverein Lyra Leonberg e.V. lädt ein zum: 



Repair Café Weil der Stadt
Sa., 5. November, 10 bis 14 Uhr
Remigiushaus Merklingen

Jazz-Matinee
Sonntag, 6. November, 11 Uhr
Klösterle Weil der Stadt
Die vier Musiker Ull Möck, Markus 
Bodenseh, Matthias Daneck und 
Peer Baierlein haben sich als South 
Quartet im süddeutschen Raum 
einen Namen gemacht

Fasnetseröffnung
Freitag, 11. November, 11.11 Uhr
Marktplatz
Traditionell steigt die Hexe als 
Symbol der Weiler Fasnet aus einer 
Kiste, die Narrenfahne wird gehisst

RUTESHEIM

40. Rohstrugelturnier
Fr. 28. und Sa., 29. Oktober
Bühlhalle I 
Freitag für AH-Mannschaften
Samstag für Rutesheimer/Perouser 
Vereine, Firmen, Mannschaften aus 
Wohngebieten

13. Festival Cello-Akademie
So., 30. Okt. bis 5. November
Konzerte in der Halle Bühl II
So., 30.10., 20 Uhr Kammermusik I
Di., 1.11., 20 Uhr Kammermusik II
Mi., 2.11., 20 Uhr Akademiekonzert
Do. 3.11., 19 Uhr Dozenten und 
Orchester
Fr., 4.11., 18 Uhr/20.30 Uhr 
Cello-Orchester BW
Sa., 5.11., 19 Uhr Abschlusskonzert
VVK bei allen Reservix-VVK Stellen

Krämermarkt
Mittwoch, 2. Nov., 8 bis 14 Uhr
Marktplatz/Kirchstraße

Abschluss Ortsverschönerung
Samstag, 12. November, 19 Uhr
Halle Bühl II
Abschlussabend des Ortsver-
schönerungswettbewerbs

Konzert Kammerorchester
Samstag, 19. November, 19 Uhr
Festhalle Rutesheim

Adventsmarkt
Samstag, 26. Nov., 11 bis 21 Uhr
Rathausplatz/Marktplatz
26. Adventsmarkt

WEISSACH

Comedy-Kabarett „Kächeles“
Sonntag, 23. Oktober, 18 Uhr
Strudelbachhalle

Kirbemontag
Montag, 31. Oktober, 9 bis 19 Uhr
Bewirtung im Pumpensumpf 
Freiwillige Feuerwehr Weissach

Kirbe am Bachhäusle
Montag, 31. Oktober, 10 bis 16 Uhr

Soirée – Akkordeon trifft Klassik
Samstag, 12. November, 19.30 Uhr
Strudelbachhalle in Weissach
Akkordeonorchester Animato der 
HHF-Flacht-Weissach

Weinfest mit Beaujolais nouveau 
Freitag, 18. November
Herrenhaus Weissach

WM Arena (Public Viewing)
Mittwoch, 23. November, 14 Uhr
Strudelbachhalle

HEIMSHEIM

Kaspertheater
Freitag, 21. Oktober, 15 Uhr
Stadtbibliothek

Bücherfl ohmarkt
Dienstag, 25. Oktober
Stadtbibliothek

RepairCafé
Samstag, 29. Oktober, 10 bis 13 Uhr
Stadtbibliothek

Lokalschau der Kleintierzüchter
Sa., 5. und So., 6. November
Stadthalle

Hexentaufe
Freitag, 18. November, 19.30 Uhr
Marktplatz
Hexentaufe der Schleglerhexen

18. NOV.  19.30 UHR
„High’n Mighty Jazznight goes 
vocal“ in der Stadthalle Korn-
tal mit der High’n Mighty Big 
Band, Joyces, dem Felix Schrack 
Quartett und der Stefan Ko-
schitzki Band.
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  15 UHR
In meinem Körper ist was los. 
Dr. Sibylle Motti-Link bricht 
in der Stadtbücherei Haupt-
stelle zu einer interaktiven 
Reise durch den Körper auf.

           18 UHR
Vortrag von Simon Trixl im 
Stadtmuseum Gerlingen. 
„Tierknochen enträtselt:
Mit der Archäozoologie auf 
den Spuren prähistorischer 
Viehwirtschaft“
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23. OKT.  19.30 UHR
Theateraufführung LITTLE WO-
MEN im Theater im Spitalhof in 
Leonberg. Eine selbst geschrie-
bene und heitere Bühnenfas-
sung der bühne 16 über Familie, 
Hoffnung und Schwesternliebe.
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Fools Garden ist mehr als „Lemon Tree“. Viele der Fools 
Garden Songs wie „Man of Devotion“ oder „Welcome 
Sun“ dienen weltweit als passender Sound für Werbe-
spots. Noch immer verspüren die beiden Masterminds 
Peter Freudenthaler und Volker Hinkel unbändige Lust 
neu Songs zu schreiben, Alben aufzunehmen und auf 
Tour zu gehen. Das neueste Album mit dem Titel „Cap-
tain… coast ist clear“ erschien im November 2021.

In Renningen präsentieren Fools Garden ihre „Elect-
ro Acoustic Session“, eine faszinierende Mischung aus 
akustisch arrangierten Songs und brandneuem Material 
auf Basis elektronischer Klänge. Mit ihren Entertainer-
Qualitäten sorgen sie für ein unvergessliches Erlebnis, ein 
ganz besonderes Highlight. VVK bei Kult & Fun, reservix, 
Mode Gaubisch in Malmsheim und TUI Reisecenter in 
Renningen.

AM 5. NOVEMBER IN RENNINGEN
FOOLS GARDEN LIVE ERLEBEN
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27. OKT. ‘22

26. OKT. ‘22

27. OKT. ‘22  22 UHR
Backbeat – die Beatles in Ham-
burg. Rock‘n‘ Roll Schauspiel 
der Landesbühne Esslingen in 
der Stadthalle Korntal nach 
dem Spielfilm von Iain Softley 
und Stephen Jeffreys.
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71263 Weil der Stadt
71272 Renningen

Stuttgarter Str. 30 · Tel. (0 70 33) 64 16 · Fax 80 678
Goethestr. 1 · Tel. (0 71 59) 90 20 10 · Fax 90 20 11

www.fuenfer-sanitaetshaus.de

LAUFLABOR ·  SENSOMOTORIK-STUDIO

SENSOMOTORISCHE EINLAGEN
STIMULIEREN IHRE MUSKULATUR

Sensomotorische 
Einlagen stimulieren 
Ihre Muskulatur

© Springer 2013

 Muskeln stärken Leistung steigern

 Verletzungen vermeiden

Wir suchen Verstärkung in Teilzeit:
Verkäufer/in im Sanitätsfachhandel m/w/d

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung

 

Do., 27.10.2022, 20 Uhr 

Rock´n Roll Schauspiel mit Live-Band  
 

Fr., 18.11.2022, 19.30 Uhr 

„goes vocal“ High´n Mighty Big Band, 
Joyces, Felix Schrack Quartett und 
Stefan Koschitzki Band 
 

Di., 29.11.2022, 20 Uhr 

Schauspiel mit Saskia Valencia u.a. 
 

Sa.,10.12.2022, 20 Uhr 

Schatten, Musik, Installationen  
Adelheid Kreisz, Els Jordaens, 
Frank Kroll u.a. 

Jeden Monat stellen wir in unserer Interviewreihe 
einen engagierten Menschen aus der Region vor.
Klicken Sie sich doch mal rein! 

www.LEOAKTIV.de

FOLGE 5 | Ehrenamt

Interview mit Klaus Walter

FOLGE 2 | Influencerin

  Interview mit Nina Krippentz

FOLGE 4 | Nachtwächter aus Weil der Stadt

Interview mit Manfred Nittel

FOLGE 1 | Wünschewagen

Interview mit Silke Löser



RepairCafé
Samstag, 26. Nov., 10 bis 13 Uhr
Stadtbibliothek

FRIOLZHEIM

Herbstfest OGV
Sonntag, 23. Oktober, 11 bis 17 Uhr
Hagenschießhalle Wimsheim

Lokalschau der Kleintierzüchter
Sonntag, 6. November
Vereinsheim Friolzheim

ZAMMA 
Samstag, 12. November, 19 Uhr
Zehntscheune
ZAMMA Siggi Gall und Chessy 
Szesnat: Märchen für Erwachsene 
und Musik

MÖNSHEIM

Kunsthandwerkermarkt
Sonntag, 23. Oktober
Alte Kelter
Vielseitige handwerkliche Exponate 
zum Bestaunen und Kaufen

Einweihung Buchelesweible
Samstag, 29. Oktober, 14 Uhr
Vor dem Alten Rathaus
Das Kunstwerk mit der 
zuge hörenden Bank von 
Kunst schmied Peter Klink 
wird aufgestellt

WIMSHEIM

Flohmarkt 
Samstag. 12. November
Hagenschießhalle

Kaffeenachmittag
Sonntag, 13. November
Landfrauenverein

HEMMINGEN

Krautfest
Sonntag, 23. Oktober
Etterhof

Konzert der Singgemeinschaft
Sonntag, 30. Oktober
Gemeinschaftshalle

Warentauschtag
Samstag, 5. November
Gemeinschaftshalle

Eröffnung 
Weihnachtsausstellung
Sonntag, 6. November
Etterhof

Krämermarkt
Samstag, 12. November
Alter Schulplatz

Jugendkonzert
Samstag, 12. November
Gemeinschaftshalle
Spielmanns- und Fanfarenzug

Weihnachts-Hobbymarkt
Sa., 25. und So., 26. November
Gemeinschaftshalle
Frau Reichl und Landfrauen

Die Daten der Freizeit-Tipps 
basieren auf Angaben der Städte 
und Gemeinden. 

LEOAKTIV übernimmt keine 
Gewähr für Vollständig- und 
Richtigkeit der Angaben.

Auch in diesem Jahr bleibt der Europa-Park in Rust zwischen 
der Halloween- und der Wintersaison geöffnet und die Besucher 
können das Beste aus zwei Jahreszeiten erleben. Ein perfekter 
Mix aus schaurig-schöner Gruselzeit und traumhaft schönen 
Winterwochen. Nirgendwo sonst kann man Hexen mit roten 
Zipfelmützen neben dekorierten Kürbisfi guren entdecken und 
dabei Mandeln essen und Glühwein trinken. 

Im Skandinavischen Themenbereich kann man den Aufbau der 
Eislauffl äche und der Skipiste beobachten, während man im Grie-
chischen Themenbereich noch mit der Wasserachterbahn Poseidon 
fahren kann.

Auch die Liebhaber der zahlreichen Shows 
kommen auf ihre Kosten. Viele der spekta-
kulären Shows starten bereits etwas 
früher und verzaubern die Besucher mit 
eindrucksvoller Artistik, Tanz und Gesang. 
Geöffnet ist der Park vom 07. bis zum 25. 
November täglich von 11 bis mindestens 
19 Uhr. Die klassische Halloweensaison 
dauert bis 06. November. Am 26. Novem-
ber startet die klassische Wintersaison 
und dauert bis einschließlich 08. Januar 
2023 (geschlossen am 24. / 25. Dezem-
ber 2022). Zudem öffnet der Europa Park 
auch vom 13. bis 15. Januar seine Pforten. 
Besucher sollten sich vor dem Besuch auf 
www.europapark.de über die am Besuchs-
tag geltenden Bestimmungen informieren. 

Mit etwas Glück können LEOAKTIV Leserinnen und Leser 3 x 2 
Eintrittskarten gewinnen.

UND SO EINFACH GEHT‘S
Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Wie heißt die schaurig-zauberhafte Zwischensaison, die der 
Europa-Park auch in diesem Jahr wieder veranstaltet?

Senden Sie die Lösung an Gewinnspiel@LEOAKTIV.de oder senden 
Sie diese per Post an LEOAKTIV, Dieselstr. 11, 71277 Rutesheim. 
Einsendeschluss ist Freitag, der 11. November 2022. Ihre Daten 
werden nicht gespeichert. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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»HALLOWINTER« IM EUROPA-PARK
LEOAKTIV GEWINNSPIEL

          19.30 UHR
Johannes Kepler-Führung. 
Hansgeorg Latt alias Johannes 
Kepler gewährt beim Rundgang 
ab den Rathausarkaden Ein-
blicke in die frühe Jugend des 
berühmten Astronomens.

13. NOV.   19.30 UHR
Treffpunkt zum Martinsum-
zug ist im Schulhof der Malms-
heimer Friedrich-Silcher-Schule. 
Umzug zur kath. Kirche. Dort 
Darstellung der Mantelteilung 
in kleinem Musical.
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www.blumen-barck.de

Christel Schneider
Floristmeisterin
Im Gässle 13
71229 Leonberg-Warmbronn
Tel. 071 52.489 11
blumen-barck@t-online.de

Lust auf Herbst?

D i e P u t z i s s i n d d i e P o w e r f r a u e n
v o m K i a A u t o h a u s P u t z l a c h e r
i n M a g s t a d t .
E i n e E u r o p a m e i s t e r i n
i m S e r v i c e u n d
l e i d e n s c h a f t l i c h e V e r k ä u f e r i n .
I h r K i a V e r t r a g s p a r t n e r
m i t e c h t e r F r a u e n p o w e r !

i s t
e i n e i s t

b e i d e n P u t z i s !

Es ist bunt in Tripsdrill. Noch bis zum 6. 
November hat der herbstlich dekorierte Er-
lebnispark mit seinen über 100 originellen 
Attraktionen täglich geöffnet.

Bei den Schaurigen Altweibernächten zeigt 
sich Tripsdrill am Freitag, 28. und Samstag, 29. 
Oktober nochmals von seiner dunklen Seite. 
Von 18.30 bis 21.30 Uhr verwandeln sich die 
Besucherwege zum „Jahrmarkt des Grauens“, 
auf dem schreckliche Gestalten ihr Unwesen 
treiben. Die Grusellabyrinthe „Im Bann des 
Abenteuers“, „Endstation“, „Unter die Haut“ 
und „Erntet Furcht!“ sorgen mit furchteinflö-
ßenden Charakteren und Spezialeffekten für 
schlotternde Knie. Die Gruselveranstaltung, 
die gemeinsam mit dem Verein MaisMaze e.V. 
durchgeführt wird, findet nun schon zum 9. 
Mal in Folge statt. Zusätzlichen Spaß ver-
sprechen Nachtfahrten mit den drei Achter-
bahnen „Karacho“, „Mammut“ und „G‘sengte 
Sau“. Der Altweibernacht-Pass ist für € 19,50 
ausschließlich im Tripsdriller Online-Shop er-
hältlich (shop.tripsdrill.de).

Am 31. Oktober kommen in Tripsdrill nun auch 
die jüngsten Besucher auf ihre Kosten. Die 
neue Veranstaltung „Süßes oder Saures“ sorgt 
tagsüber für kindgerechte Gruselstimmung an 
Halloween. Beim Kinderschminken verwan-
deln sich die kleinen Besucher in unheimliche 
Kreaturen. Jedes Kind, das bereits verkleidet 
in den Park kommt, erhält eine süße Überra-
schung. Gemeinsam geht es in der Dämmerung 
auf einen schaurig-schönen Laternenumzug 
durch den Erlebnispark.

Am Sonntag, den 6. November lädt der Lie-
derkranz Hirschlanden zum Kirbekaffee in 
die Karl-Koch-Halle ein. Die Bewirtung mit 
selbstgebackenen Kuchen und Torten beginnt 
um 14 Uhr. 

Die Landfrauen Hirschlanden werden wieder 
mit Verkaufsständen und selbst hergestellten 
Produkte vor Ort sein. Dort bieten sie u.a. Woll-
socken, Mützen, Schals, Marmelade, Gelee und  
Quittenbrot aus der Landfrauenküche an. An 
einem extra Stand verkaufen die Landfrauen für 
die Aktion „Ein Herz für‘s Olgäle“ handgefertig-
te Püppchen und Kuscheltiere aus Wolle.

Das in der Region bestens bekannte 
Marionettentheater „Cinderellabühne“ 
macht vom 26. bis 30. Oktober Station 
in Gerlingen auf der Breitwiese.

Doris Sperlich haucht gemeinsam mit 
ihrem Mann Günter seit 35 Jahren den 

Holzpuppen Leben ein. Spielplan:
26.10. / 16:30 Uhr Der kleine Rabe Socke
27.10. / 16:30 Uhr Pettersson und Findus
28.10. / 16:30 Uhr Jim Knopf
29.10. / 16:30 Uhr Pippi in Taka-Tuka-Land
30.10. / 11 und 15 Uhr Der Räuber
Hotzenplotz und die Mondrakete

BUNTER ALTWEIBERSOMMER
IM TRIPSDRILL

 MARIONETTENTHEATER IN GERLINGEN

KIRBEKAFFEE-NACHMITTAG



In der Baden-Württembergischen Herbst-
ferienwoche trifft sich der internationale 
Cello-Nachwuchs vom 30. Oktober bis 5. 
November 2022 wieder bei der Cello Aka-
demie in Rutesheim.

Das Cello-Festival begeistert die Musike-
rinnen und Musiker seit über 10 Jahren 
mit klassischen Meisterkursen, einem 
Jazz-Meisterkurs für alle Streicher, Pro-
bespieltraining, einem Kurs für Celloor-
chester und ganz besonderen Konzerten. 
Die Zielgruppen sind so vielfältig wie das 
Angebot: begabte Cellostudenten aus der 
ganzen Welt, Laien vor allem aus der Um-
gebung und Amateure. Sie reisen eigens 
nach Rutesheim, um Cello zu spielen und 
sich Anregungen bei den Meisterkursen 
und den abendlichen Konzerten zu holen. 
Die Konzerte sind audiovisuelle Gesamt-
arrangements. Musik und Lichteffekte ver-
schmelzen zu einer Einheit. Als Solisten 
spielen je nach Konzert die Dozenten oder 
ausgewählte Studenten. Auch 2022 wird 

sich die Mehrzweckhalle Bühl II zu einem 
stimmungsvollen Konzertort verwandeln, 
mit einer Bühne, vielen Lichteffekten und 
mit einer Tribüne im hinteren Bereich der 
Halle mit ansteigenden Zuschauerrän-
gen. Die Kammermusikabende machen 
den Anfang am Sonntag, 30. Oktober und 
Dienstag, 1. November jeweils um 20 
Uhr. Dann folgt am Mittwoch, 2. Novem-
ber das Akademiekonzert; alle um 20 Uhr. 
Das Orchesterkonzert der Dozenten am 

3. November beginnt schon um 19 Uhr. 
Das Cello-Orchester Baden-Württemberg 
und die Akademie-Ensembles spielen am 
Freitag um 18 Uhr und um 20.30 Uhr und 
das Abschlusskonzert mit ausgewählten 
Studenten der Meisterkurse und dem Süd-
westdeutschen Kammerorchester Pforz-
heim ist am Samstag, 5. November um 19 
Uhr terminiert. Alle Infos und die Hinweise 
zum Erwerb der Tickets unter 
www.cello-akademie-rutesheim.de

Der Musikverein Lyra Leonberg lädt am 
Samstag, 19. November um 19.30 Uhr zu 
seinem diesjährigen Jahreskonzert in die 
Stadthalle Leonberg ein. Das Jubiläums-
konzert zum 125-jährigen Bestehen des 
Vereins ist gleichzeitig das Abschieds-
konzert für Dirigent Herward Heidinger.
Er verlässt nach 21 Jahren erfolgreicher 
Zusammenarbeit den Verein. In seiner Zeit 

als Dirigent fiel zeitlich die Fusion der bei-
den Vereine Musikverein Lyra Eltingen und 
Stadtkapelle Leonberg im Frühjahr 2019. 
Das musikalische Zusammenführen war 
keine leichte Aufgabe und gelang ihm her-
vorragend. Die „Ouvertüre to a New Age“, 
„The Legend of Maracaibo“, „Menosgada“ 
mit dem Hornsolo von Joachim Bürklen 
und „Noahs Arc“ sind Titel aus dem ersten 

Programmteil. Nach der Pause startet der 
zweite Teil traditionell mit den Nachwuchs-
ensembles ehe nochmals das große Blasor-
chester mit drei Stücken folgt. Nach dem 
ersten Programmteil wird Herward Heidin-
ger den Dirigentenstab symbolisch an den 
neuen Dirigenten Dominik Wittmann wei-
tergeben. Er dirigiert dann das Blasorches-
ter mit „Fate of the Gods“, dem Schicksal der 
Götter und ermöglicht den Besuchern einen 
Blick in die musikalische Zukunft der Lyra 
Leonberg. Wittmann ist studierter Musi-
ker und Musiklehrer am Gymnasium Calw. 
Der Übergang zum neuen musikalischen 
Leiter soll fließend erfolgen und Wittmann 
hat bereits die Flötengruppe übernommen. 
Karten für das Konzert gibt es beim Musik-
haus Tonleiter, der Stadthalle Leonberg und 
bei allen Musikern der Lyra.

Cello Akademie Rutesheim

Jubiläumskonzert der Lyra Leonberg

TREFFPUNKT FÜR BEGABTE CELLOSTUDENTEN

DIRIGENT HEIDINGER LEITET SEIN LETZTES KONZERT

A. Kauffmann
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Der Musikverein Lyra Leonberg dankt 
dem Fotoclub Leonberg für die gelungenen 
Gruppenaufnahmen 
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Die Stadtwerke Ditzingen suchen Sie!

Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausforderung 
in einem jungen und dynamischen Unternehmen? 
Wir sind auf der Suche nach talentierten und motivierten Mitarbeitenden!

WAS WIR IHNEN BIETEN KÖNNEN:

 Gleitzeit und eine ausgewogene Work-Life-Balance
 Ein attraktives Gehalt nach dem Tarifvertrag 

Versorgungsbetriebe inkl. 13. Gehalt
 30 Tage Urlaub
 Arbeitgeber� nanzierte betriebliche Altersvorsorge
 Gute Weiterbildungsmöglichkeiten
 Verantwortung und vielseitige Aufgaben ab dem ersten Tag
 Ein dynamisches und motiviertes Team

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbung im pdf-Format mit 
dem frühestmöglichen Eintrittstermin an: 
personal@sw-ditzingen.de.

Sie kennen jemanden, der ebenfalls nach einer neuen 
beru� ichen Herausforderung sucht? Dann besuchen Sie 
uns unter www.sw-ditzingen.de/karriere
und schauen Sie sich unsere aktuellen Stellenangebote an.

Gasmonteur*in (m/w/d)

Für den Bereich Gas-/Wasserversorgung suchen wir 
ab sofort in Vollzeit eine*n  

WOFÜR SIE VERANTWORTLICH SIND:

 Koordination der Netzbaumaßnahmen und 
Erschließungsarbeiten in unserem Gas- und Wassernetz 

 Instandhaltungs- und Betriebsarbeiten im Gasnetz
 Durchführung von Zählerwechsel, Zählerneusetzungen, 

Hausanschlusskontrollen sowie Regler-Prüfungen

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN:

 Eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung, 
idealerweise im Bereich Gas-/Wasserinstallation 

 Berufserfahrung im Bereich Gas- und Wasser-
versorgung oder Netzinfrastruktur von Vorteil

 Handwerkliches Geschick und technische Finesse 
 Zudem besitzen Sie idealerweise einen Führerschein

der Klasse B

Für den Bereich Strom suchen wir ab sofort eine*n 

WOFÜR SIE VERANTWORTLICH SIND:

 Koordination des Rollouts intelligenter Messsysteme
 Datenerfassung, Dokumentation sowie Zustandsbewertungen
 Wartung, Reparatur, Fehlersuche, Fehlerbeseitigung und  

Zählermanagement
 Qualitätssicherung, Überwachung von Dienstleistern
 Koordination der Tiefbau- und Montagearbeiten

WAS SIE MITBRINGEN SOLLTEN:

 Eine abgeschlossene Ausbildung als Elektriker*in 
oder vergleichbar 

 Berufserfahrung im Stromnetzbetrieb von Vorteil
 Handwerkliches Geschick und technische Finesse
 Zudem besitzen Sie idealerweise einen Führerschein 

der Klasse B

Elektroniker*in/Installateur*in (m/w/d)



Bis 31.12.2022  

für Fondsneukunden

Teilnahmebedingungen unter  

www.zukunfts-sparen.de/b/br2mb

*  Der adidas Rucksack ist Primeblue, ein High-Performance-Material mit mindestens 50 % Parley Ocean Plastic® – recyceltem Plastikmüll, der in Küstenregionen gesammelt wird, 
bevor er die Ozeane verschmutzen kann.

Bitte lesen Sie die Verkaufsprospekte und die wesentlichen Anlegerinformationen der Fonds, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Darin finden Sie ausführ-
liche produktspezifische Informationen, insbesondere zu den Anlagezielen, den Anlagegrundsätzen, zu Chancen und Risiken sowie Erläuterungen zum Risikoprofil der Fonds. 
Diese Dokumente sowie die Anlagebedingungen und die Jahres- und Halbjahresberichte bilden die allein verbindliche Grundlage für den Kauf der Fonds. Sie sind kostenlos 
in deutscher Sprache erhältlich bei Ihrer Volksbank Leonberg-Strohgäu eG oder über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 
Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060, oder auf www.union-investment.de/downloads. Verantwortlich für die Prämienaktion: Union Investment Privatfonds GmbH.  
Stand: 1. September 2022. 

Wir halten Erinnerungen  
nicht mehr fest wie früher.  
Und Geld sollte man auch  
nicht mehr so sparen
Holen Sie Ihre Geldanlage mit Fonds von Union Investment ins 
Heute. Profitieren Sie von der Erfahrung der Fondsexperten – 
so wie schon mehr als fünf Millionen zufriedene Kunden. 
Wenn Sie sich bis zum 31.12.2022 erstmalig für Fonds von 
Union Investment entscheiden, erhalten Sie den limitierten 
adidas Rucksack mit Parley Ocean Plastic® und leisten damit 
einen kleinen nachhaltigen Beitrag.* Vereinbaren Sie jetzt 
Ihren Wunschtermin und lassen Sie sich beraten.

Aus Geld Zukunft machen
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